
Leseprobe "Segensgebete für den Stamm Benjamin" 

 

Benoni oder Benjamin?    

1.Mose 35.18: Rahel hatte eine schwere Geburt.                                                                                        
Als ihr die Seele entschwand, weil sie am Sterben war, nannte sie seinen Namen 
Benoni.                                                                                           Sein Vater aber 
nannte ihn Benjamin.  

Wer bist du, Benjamin? Benoni oder Benjamin?  

Benoni: Sohn meiner Sorgen, meiner Schmerzen 

oder Benjamin, Sohn der rechten Hand (Yeshua)?   

Beides doch! Beides war prophetisch.  

Du bist nicht nur Sohn der Schmerzen von Rahel, sondern auch Sohn der Schmerzen von 

YHWH. Diesen Namen darfst du nicht nur negativ sehen, auch wenn die Schmerzen deiner 

sterbenden Mutter ein schwieriges Startkapital waren.  

Denn auch Yeshua, der Schmerzensmann ist Benoni, Sohn von YHWHs Schmerzen, dadurch 

hat er deine schon ertragen, auf sich genommen, hat schon genug für dich gelitten, du musst 

da nicht unter all diesen Lasten, Mächten und Emotionen bleiben. Aba hat einigen Schmerz 

zugelassen in deinem Leben, weil er damit was machen kann, er kann die Trauer in Freude 

umwandeln, wenn du zu Ihm kommst. Du hast nämlich deinen Platz ganz in der Nähe von 

deinem Papa, eben als Sohn seiner Rechten! Komm Beni, komm!  

Und da gibt es grad noch ein besonderes Geschenk für dich: Du Benjamin bist der einzige 

Sohn von Jakob, der im verheissenen Land geboren wurde! Was für ein Privileg und Segen!  

 

 


